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Raths-Protokoll 
 
aufgenommen zur Sitzung in Politicis am 17. Juni 1843. 
 
Gegenwärtige: 
 
Hr. Bürgermeister Haydinger 
Hr. M. Rath Maurer 

〃 〃 〃 Buberl 

〃 〃 〃 Bleyer 

〃 〃 〃 Knoll 
Sekretär Weinberger 
 
Referat des Hrn. Rathes Maurer. 
 
4003. P. Protocoll über die Bitte der Maria Mayr, Hausbesitzerin N. 37 bey der Steyr, wegen 
Entschädigung für die gehabten Auslagen zum Behufe der Untermauerung u. mehrerer Versicherung 
ihrer vorderen Hausmauer. 
Da diese Reparaturarbeiten, u. die damit verbundenen Kosten als eine Folge des Brandes angesehen 
werden müssen, die letztern bei der allgemeinen Brandschadenserhebung, u. somit auch bei der 
stattgehabten Betheilung mit dem eingeflossenen milden Beiträgen zur Zeit in dieser Beziehung nicht 
berücksichtigt werden konnten, erhält das Kassaamt durch Rathschlag den Auftrag der Bittstellerin, 
u. ihrer Schwester Josefa aus den Brandsammlungsgeldern den Betrag v. 30 fl CMz auszubezahlen. 
 
4063. Constitut mit Maria Krenmayr wegen Übertrettung der Wochenmarktsordnung. 
Da nach der Wochenmarktsordnung den Fremden das Einkaufen von Victualien auf hiesigen 
Wochenmarkte vor 10 Uhr nicht gestattet ist, so hat sich die Maria Krenmayr der Übertrettung der W. 
M. Ordnung schuldig gemacht, u. ist dieser wegen als im Betrettungsfalle mit 1 fl CMz zum 
Armenfonde zu bestrafen, u. ist hernach des Erkenntniß auszufertigen. 
 
4068. Joh. G. Schober, led. Maurergesell u. Innwohner Nro. 24 in der Schönau, bittet um coãtische 
Vidirung seines u. des Meldscheines seiner Braut. 
Bei ausgewiesenen Erwerbe, Erwerbsfähigkeit u. guten Sitten sind die beiden Meldscheine 
magistratlich u. comißariatisch zu vidiren. 
 
Referat des Hrn. Rathes Bleyer. 
 
4079. Protokoll mit dem Schneiderhandwerke u. den Anna Kaiblinger N. 120 im Aichet wegen 
Gewerbsstörung. 
Aufzubehalten, u. da die Verfertigung u. Ausbesserung weiblicher Kleidungsstücke zu den freyen 
Beschäftigungen gehört, die Anna Kaiblinger schon seit 9. d.M. zur Erwerbsteuer fatirt, u. mit einem 
Certificate ordnungsmäßig versehen, daher auch zur Ausübung dieser Beschäftigung berechtigt ist, 
so sind ihr die abgenohmenen Gegenstände sogleich zu erfolgen, wovon dieselbe, das Polizeiamt u. 
das Schneiderhandwerk letzteres unter Hinweisung auf die hier amtlich Erledigung dto. 14. d.M. Z. 
3957. P. rathschlägig zu verständigen sind. 
 
4070. Theresia Hain Besitzerin des Hauses N. C. 38 in Steyrdorf bittet um Erfolglassung des für sie 
noch depositirten Assecuranzbetrages v. 566 fl 40 xr CMz. 
Der Dep. Coõn zur Erfolglassung dieser 566 fl 40 xr CMz an die Bittstellerin zuzustellen, wovon 
dieselbe der Erhebung wegen mit dem rathschlägig zu verständigen ist, daß sie sich hierwegen an 
einem Samstage Vormittags 11 Uhr im Depositenamte dieser Stelle zu melden habe. 



4109. Secretär Weinberger depositirt ad 1958 p. inbenannte 22 Stk. Sparrkassabücheln im Betrage pr 
2200 fl CMz für die Kleinkinderbewahranstalt. 
Der Dep. Coõn zur Empfangnahme u. Ausstellung der Legscheine, dann Erfolglaßung der 4 fl CMz 
Spesen an Anton Gaffl zuzustellen. 
 
Haydinger 
 
Weinberger Sekretär 


